
Ein Wort

Ich schenke dir ein Wort,
falls du noch eines brauchst,
denn mehr haben wir ja nicht.

Ich packe es ein,
in ein buntes 
und fröhliches Papier
und wickele 
eine blau-graue Schleife darum,
in der Farbe deiner Augen.

Dann stelle ich mich an's Fenster,
hohle weit aus,
um genug Schwung zu haben
und werfe es
mit aller Kraft
durch die kalte Nachtluft,
über das Leben der Welt-

und beschienen
von weissem Mondlicht,
treibt es davon.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Ein Wort

Geschrieben am 09.05.2008 von Taugenichts
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=9464
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=9464&mode=full

